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Geschichte: "Unde venisti, Hannibal?"  
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Von wo nach wo zog Hannibal mit seinen Elefanten über die Alpen gen Rom? Ein amerikanischer Historiker ist der Antwort auf der Spur - hier mit seiner Expeditionsgruppe am Col du Clapier in den französischen Alpen, auf einer Höhe von 2503 Meter 
Foto: Linda Cicero, Stanford University.
Es war einer der gewaltigsten Märsche der Militärgeschichte: der Zug des afrikanischen Feldherrn Hannibal aus Karthago. 218 v. Chr. zog er mit 50 000 Soldaten und Kriegselefanten vom heutigen Frankreich aus durch die Alpen. Zwar überlebte, soweit man weiß, nur ein Elefant den Treck. Dennoch schaffte es Hannibal im Zweiten Punischen Krieg, dem Römischen Reich verheerende Niederlagen zuzufügen. Über welche Pässe der Karthager damals zog, ist nicht überliefert; das herauszufinden haben sich der von NATIONAL GEOGRAPHIC geförderte Historiker Patrick Hunt von der Universität Stanford und sein Kollege Geoffroy de Galbert zur Aufgabe gemacht. "Unde venisti - woher bist du gekommen, Hannibal", das fragt sich Hunt seit 15 Jahren. So lange sucht er in den Alpen schon nach Spuren der Expedition. Inzwischen glaubt er, die Route gefunden zu haben. In diesem Sommer ist der Col de Clapier zwischen Frankreich und Italien sein Ziel. "Der Pass sieht so aus, wie es der Geschichtsschreiber Polybios damals geschildert hat", sagt Hunt. "Hier auf die Reste eines antiken Heerlagers zu stoßen, das wäre mein Traum."
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